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Katja Diehl: Besteller-Autorin "Autokorrektur", Podcasterin
und Verkehrswende-Aktivistin. Sie berät die österreicherische
Regierung im Bereich Mobilität und  war von 2018 bis 2022
Mitglied im Bundesvorstand des Verkehrsclubs Deutschland
(vcd).

Tobi Rosswog: Freier Dozent, Aktivist und Autor. Er initiierte die
AMSEL44 mit und gestaltet gemeinsam mit Anderen kreative
Kampagnen, Aktionen und Projekte, um aus der Autostadt eine
Verkehrswendestadt zu machen.

Vito Brullo: Sprecher der GrünenJugend Wolfsburg und
Mitinitiator des CSD Wolfsburg. In seiner restlichen Freizeit
organisiert Vito FFF-Demos.

Im provokanten drei Punkte Plan geben Katja Diehl und Tobi
Rosswog Einblick in die notwendige sozial-ökologische
Transformation im Bereich der Mobilität. Warum kann es so
nicht weiter gehen, wie geht es weiter und wie setzen wir das
gemeinsam um? Der Impuls soll zum Austausch anregen und
Diskussionen ermöglichen. Moderiert wird der Abend von Vito
Brullo.
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